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Großherzogliches Hostyeater zu Karlsruhe.
°O0"C»

Samstag, den 25. Oktober 1902.

14 . Abonnements - Vorstellung der (rote AbsNementskarten ).

Zuul ersten Male wiederholt:

fuiuilir
Trauerspiel in fünf Akten von Kleist.

Mit freier Benutzung einiger Varianten von I miner ma n n.

Leiter  der  Ausführung : Dr. Engen Kilian.

Personen:

Rupert , Graf von Schroffenftein, aus dein Hause Rossitz . Will). Wassermann.
Eustache, feine Gemahlin . Karoline Petzet.
Ottokar , ihr Sohn Felix Baumbach.
Johann , Ruperts natürlicher Sohn Hugo Höcker.
Sylvester , (̂ raf von Schroffenstein, aus dem Hause Warwand Joses Mark.
Gertrnde , seine Gemahlin , Stiefschwester der Eustache . . Luise Kachel-Bender.
Agnes, ihre Tochter El friede Mahn.
Jeronimus von Schroffenftein, aus dem Hause Wyk . . . Heinrich Reiff.

IS, "!' I Rüper .-
Theistiuer, Vasall Sylvesters Will ). Beyer.
Ursula , eine Totengräberswitwe Marie Wolff.
Barnabe , ihre Tochter Maria Genter.
Eilt Kirchenvogt Adolf Hallego.
Eilt Gärtner Siegfried Heinzel.
Erster ! Wanderer i Max Schneider.Zweiter j ^ «uoerer j Fritz Soot.
Franz , ein Diener Sylvesters Emil Huitkler
Ein Diener Ntuperts Hermann Benedict.
Erster \ Silvesters ! &riebt'- Krausemann.Zweiter ) ymtei ol >lvt ltuö . . . j ^ oot.

Ritter . GeistlichHofgesinde.

Das Stück spielt in Schwaben.
Schauplatz der Handlung:

I. Akt: 1. In Burg Rvssitz. 2. In Burg Warwaud.
ll . Akt: 1. Höhle im Gebirge. 2. Vor Bnrg Warwand,

lll . Akt: 1. Höhle im Gebirge. 2. In Burg Nosfitz.
LV. Akt: 1. Ju Burg Rossitz.  2.  Wald mit Bauernhütte. 3. In Burg Warwand.
V. Akt: 1. Höhle im Gebirge.

Die Komposition des einleitenden Chores ist von Frlii Mottl.
 -

Die neue Dekoration des ersten Aktes: Halle in Burg Rossitz mit Kapelle, ist entworfen
lind ausgeführt von Albrrt ivols.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang : sieben Uhr . (-5nde : halb zehn Uhr.

Kaffe .Gröffnnng : halb  7  Uhr.

Meine Preise.
Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu der-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zntritt bis zur nächsten Pause zu verwehre«.

» . in Karlsruhe:
Sonntag, den 26. Oktober.  C . 14.  Große Preise.  Lohengrin.  Anfang <» Uhr.
Dienstag, den 28. Oktober.  B . 14.  Kleine Preise.  Die Familie Tchroffeustein.
Dvnnerstag, den 30. Oktober.  A . 15.  Mittel -Preise.  Das goldene Kreuz.
Freitag, den 31. Oktober.  B . 15.  Mittel -Preise. Zum ersten Male:  Die Lokalbahn. — Zum

ersten Male:  Stichwahl.
Samstag, den  1.  November.  C . 1« . Kleine Preise.  Die Fran vom Meer.
Sonntag, den  2.  November.  B . 16.  Große Preise.  Götterdämmernng.  Anfang  6 Uhr.

1>. in Baden -Baden:
Mittwoch, den 29. Oktober.  5.  Abonnements-Vorst. Zum ersten Male:  Die Fran vom Meer.

Ju der Zeit vom  4 . bis 8 . November ds . Js.  wird  Frau
ein  dreimaliges (Gastspiel  an der hiesigen Hofbühne geben und zwar:

am 4 . November (I . Vorst, außer Ab.) als Marikke in „Johannisfeuer ",
au» <». November (II . Vorst, außer Ab.) als Giuditta in „Die Zwillingsschwester ", und
am 8 . November (III . Vorst, außer Ab.) als Zoö, Phoebe, Persida, Nymphas und Zenobia in

„Der Meister von Palmyra ".
Eintrittskarten für  einzelne  Vorstellungen dieses Gastspieles werden zu  Großen  Preisen abgegeben:
1. an die Abonnenten ohne Vorverkanfsgebnhr am  Montag den  27.  Oktober,  Nachmittags

-4 ; 4- i/25 ; ^ 5- 52—5 Uhr und zwar von 2—3 ; 3—J/24 ; 1/24-
znm I . Gastspiel ABC (ungerade Abt.)

„ II . „ Ii C A (gerade Abt.)
„ III . ,, A B (ungerade Abt.)

2. cm das allgemeine Publikum zuzüglich der Vorverkaufsgebühr von 35 Pfg. für jede Karte von
Dienstag den Ä8 . Oktober,  Vormittags 9 Uhr an und zwar au diesem Tage für Eintrittskarten
des III . und IV . Ranges an der Tageskasse, Hanpteiugang, und für die übrigen Platzgattnngen an der
Borverkanfsstelle, Eingang Stadtseite.

Bei schriftlichen Bestellungen von Einzel-Eintrittskarten wollen die an den Billetkassen des Hof-
theaters erhältlichen Formulare verwendet werden.

Druck der Chr . Fr . Mülle rächen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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